
Gestion wird in der Regel jeden Sonntag um 17 Uhr upgedatet! 

 

 
Gestionsprotokoll Juli 2012: 

 

27. Kalenderwoche: 

 

S O N N T A G : 

 

1:7:12: 

 

06:59: 

 

Die Sonne muss meine Sommerverkühlung aufgelöst haben. Gierig setz ich mich  

jede Sekunde die geht unter die Sonnne. "Früher" vor meinen Schlaganfällen  
hasste ich mich unter die Sonne zu mischen. 

 

Seit ich meine Essen drikt umstellte und nur heisses Wasser dazutrinke und  

scharfe Pfefferoni & rohes Inquer esse, lieb ich prall unter der Sonne zu  

sitzen. 

 

Seit ich begriffen habe, dass ich, mit einer art "Gabelfrühstück"  

"Latte-Kaffe" mit viel heisser Milch und ein mürbes Kipferl dazu mich länger  

hell halte und nicht immer gleich einschlaffen muss. 

 

In der Vorabendemesse (13. Sonntag im Jahreskreis) hat Markus im Evangelium  

berichtet, wie Jesus veriet, dass er spürte, dass von ihm Kraf  
herausströmte. Paul Baumann werd ch bitten müssen, dass er mir die  

Markusevangeliumsstelle, euslegt in Schamanisher Sicht 

 

Eine Menge des Volkes in Israel hat Jesus bedrängt, und wie eine art  

heilender Blitz strämte aus Jesus heraus und heilt die Frau die Jesus' Kleid  

berührt fest. 

Im Innigen wollen & "glauben" strönt Kraft aus? 

 

Egal ob im Schamanischen oder Religiösem - aller Bekenntnisse der Welt, ein  

"Geheimnis" der Kraft liegt. Irgendwas ist da liebe A-The-istys. 

 

Endlich hatte ich heute wieder eine Traum-Nacht hinter: 
 

Eine "böse" Truppe, hat Tausend Kilo Atom geladeenes geklaut und erpresst  

damit die ganze Erde. Einer der Gauner war der Charismatischeste, dieser kam  

an die Zentral-Macht und irr schnell hat er diese Tausend Kilo vergäudet,  

niemand weiss, wie und wohin der Haupt-Gauner diese schwerst giftiges Atom  

ver-brachte? 

 

Im 2. Traum war ich in einer Hauptstrasse, am Faschingsamatag untergs: 



In einer Zeitung gabs eine Beilage, mit Schmick-Farhen, die du dir ins  

Gesicht schnieren kannst. da ich mir einbildete ich känne das nicht bat  

ich eine Vorbeigehende mich zu schminken. Bekam aber keinen Spiegel vors  

Gesicht. So erwachte ich. 

Jetzt kommt gleich Frau Kraft und ducht mich damit ich morgen schön ins  

Krankenhaus der Barmhezigen Brüder kommen kann. Damit ich angenehm ankomme. 

 

So: 1:7:12: 07:45. 

 

So: 1:7:12: 10:55: Korrekt wie nur etwas hab ich heute der  

Essenszustellung kein Mittagessen abgenommen, sonder gleich wieder  
zurückgegeben. Es könnte mir gelingen den Kühlschrank leer zu essen bis ich  

morgen dann nüchtern ins Krankenhaus der Barmherzigen Brüderr gehen muss.  

Ich und meine Haare sind geduscht gealbt, Frau Kraft hat nir eine zweiten  

Haltegriff für's Duschen angebracht. Für Herrn Spansseiler, der mich ins  

Krankenhas fahren wird ist alles griffbereit! 

 

Irgendwie zittere ich doch, ins Krankenhaus zu gehen. 

0676/ 777 28 50 wed ich mitnehmen. McGoohan macht Urlaub bis Ferragusto, die  

Gestion setzt sich fort, bis ich wieder in meinen Komputer 

From:From:From:From: Familie Kraft  
Sent:Sent:Sent:Sent: Monday, July 02, 2012 9:06 PM 
Subject:Subject:Subject:Subject: Gestion laufend 
 
Gestion/diktiert im KH der Barmherzigen Brüder/Neuro: 
Traum in der Nacht von 1. auf 2.7.12: 
Ich träumte, ich soll viel Milkaschokolade essen (mit ganz vielen Haselnüssen) - es war 
ein Sport, dabei hinaufzuwachsen - von der Firma Suchard in die Wege geleitet. 
Ich habe gegnissen, dass ich aber immer kleiner werde und das ein Werbegag der Firma 
Suchard ist. 
Hilfszeitwort=Gott. Ali und special agent Kraft lernen einander kennen im KH der 
Barmherzigen Brüder Wien. Es muss die Idee "Gott" sein, dass sich so viele liebe Menschen 
um mich kümmern. Es wird mir bewiesen, dass "Gott" funktioniert und waltet. Das muss Gott 
sein, das da wirkt. 
 

From:From:From:From: Familie Kraft  
Sent:Sent:Sent:Sent: Wednesday, July 04, 2012 9:18 PM 
Subject:Subject:Subject:Subject: Gestion v. 4.7.12 
 
Teleph. Diktat: 
Der Einzige, der mit mir unzugehen versteht, ist Pflegehelfer Herr Franz (Bulgard?). 
Heute wurde ich um 8 Uhr in die Computertomographieröhre geschoben und musste Lulu. Ich 
konnte niemandem erklären, dass ich nur stehend Lulu machen kann. Sie wollten mir 
unbedingt eine Urinflasche geben - da ich nicht konnte, wurde das "Bett" nass. 
Ich wurde zurückgeschoben. Das war zuviel für die Schwestern! Daher gibt es einen neuen 
CT-Termin! 
Typischer Vollmond. Es gab ein Riesengewitter - es goss Schusterbuben. Konrad war mit mir 
im Garten - da goss es noch nicht - dann ging's los.  
Danach schlief ich himmlisch! 
Traum Nr. 1: Ich träumte von T. Gottschalks "Wetten, dass..." und vermischte es mit 
Kardinal Franz König - beide göttliche Figuren sind im Traum untergegangen. 
(Traum Nr. 2 folgt - es muss erst abgeklärt werden, wer die Hauptfigur war! BK) 
 



Mo: 9.7.12: 17:50 

 

Hühnersuppe mit Nudeln, Rindfleischlasagne, Kudchenscvhnitte. 

 

Manuel Millautz ist bei mir und löst mein aktuelles Problem. 

 

 

 

 

 

D I E N S T A G : 10:7:12: Die komplette 26. Kalenderwoche befand ich mich  
im paradiesischesten Gfängnis: Sonnenschein im Garten der "Barmhezigen  

Grüde"! Wenn ich doirt hinein-gebrunzt hätte, hätt ich mich selber vor mir,  

mich zu schämen gegonnen! 

 

 

Das Krenken haus ist so gross und der Garten so winzig, Drum scheint mir  

auch dass ich in den 7 Tagen wo ich drnnen sein durfte, wie Urlaub total,  

doch Siegmund Freud hätte sich gerfreut mich live mit erlebt zu habern: Ich  

musste widerlich sein! 

 

Die Küche des Krannhauses der Bramherzigen Brüder war die Idealeste:  

Frühstück,Mittags, Abends! 
 

Fett- und Fleisch-reich, dass ich direkt vor Träumen berquoll. Mir der Hand  

hatte ich mir 14 Seiten notiert. Du känntest dir die Ernähtung dieser Woche  

nach bauen, damit du teben falls dicht träumst: Hier nur die  

MIttagsmahlzeiten: Montag 2:7:12: Uur Suppe mittags immer eine  

Gemüse-chremesuppe Zur Abendsuppe immer etwas dünner die Abenduppe! 

 

Also Montag, Faschiertes mit Karoffelbäree, Dienstag, 3: Butentnatur mir  

kartoffel, Mittwoch: 4:7:12: Kürbisstrudel, Donnerstag: 5:7:12: Gekochtes  

Rindfleisch mit Soinat und Kratoffen, Freitag: 6:7:12;Gebackener Risch mit  

Kratoffel püre, Immer so wenig, dass es dir immer zu wenig wird! UNd dich  

nach mehr verlangt! MIttags und abends immer voll Butter oder Marmalenade!  
Samstag: 7:7:12:Chilli con Carner mit Reis. Sonntag: Gebratener Kalbsboten  

mit Gemüse und Petersile-Kratofel Immer mit Kuchen erster SAne! 

 

All meine Vierrzehnseiten Hand notizen sind weg! Dis muss wer bäsartig getan  

habrn, denn ich hab die Settel sorgfölitg augbewahrt gehabt! 

 

Leider kann ich mit keinen transpotablen Computer mir leisten Nichte einmal  

merhr Gernsehen kann ich mehr, denn die Firma "UPC" ist so all-Herrsdchend,  

dass diese Mimderte Seiten so gealtig strahlen, und alle Wohnungen werden  

damit überstahlt, dass die 3 ORF-Fernseh-Programme gar icht extra empfangen  

kannnst! 
Nur Ö1 ist bittes brot! 

 



Es bleibt dir nur träumen. 

 

Ich musss peichern, sond tst mir allles weg! 

 

Die: 10:7:12: Dr. Aschhauert ist heute im Urlyub! Einig Fetzenhab ich nicb  

im Hirn Soe viel hött ich mir vorgenommen! 

 

Die: 10:7:12: 04:15. 

 

Die: 10:7:12: 09:13: Die Träume unterhielten mich so fest, dass ich es mir  

aufschreibem musste. Nun sind alle 14 Seiten spurlos weg. Ich mann mich hur  
mehr erinnern, dass ich von , ja, heisst der Järg oder Alvons? Der Haider,  

von dem ich träumte? Als eselfbrücke hatte ich immer gehabt, dass es einmal  

einen Bundeskanzler, "Alvons Gotbach" gegeben hatte. Die ganze Nacht  

grübelte ich dann, wie denn der Bundedskazler hiess denn ich grübelte dann  

wieder, seinen Nachnamen. So begind die Nacht zuerst Vor-und dann  

Nachbname. wohl hiess. Dann waren mir alle 14 Seiten verloren (gestohlen)  

Danach träumte ich von Alfons Haider In summe träumte ich von beiden Haider  

dem Jörg und dem Alfons. Die ganze nacht aber grübelte ich aber, wie woh  

Figl und Raab, wohl der dritter Kanzler hiess, den ich erlebte? Den inhalt  

der Träme weiss ich aber nimmer. 

 

Aneinen Traum kann ich mich ganzh fix erinnern: Ich war in der Wohnung von  
Ernst Volfram Marboe, und ass dort die ganzen Marillenknödel auf! 

Frau Brigitte Lraft hat mich im Kreanken haus bescht und mir fiel der Name  

des ORF-Intentantren nimmer ein, dessen Marillenknädel ich im Trauum ass! 

 

Frau Kraft hat ihn mir dann gemailt! Da weiss ich auch die bittere Deutung:  

Thomas Holzinger veranstelte mit mir die "Arche Phettberg". Thomas gelang  

Herrn Marboe in die Arche einzuladen und ich htte mir arch benmmen So viele  

Hoffnungen hanb ich mir vergeigt: Mea Culpa. 

 

Die: 10:7:12: 10:31. 

 

 

----- Original Message -----  
From:From:From:From: Familie Kraft  
To:To:To:To: Hermes Phettberg  
Sent:Sent:Sent:Sent: Thursday, July 12, 2012 9:44 AM 
Subject:Subject:Subject:Subject: Waschsalbung 
 
Nächste Waschsalbung am 16.7. am späten Nachmittag (nach dem Mittagsschläfchen) - mein 
Mann kommt mit und klebt den Griff an! 
LGBK 
 

 

----- Original Message -----  



From:From:From:From: Hermes Phettberg  
Sent:Sent:Sent:Sent: Thursday, July 12, 2012 3:37 PM 
Subject:Subject:Subject:Subject: Do:12:7:12:Markt am Pintplatz:  
 
Einkauf am Pintplatz-Markt: 12:7:12: 1/4 Kilo Brimsen, 1Brodoli, 1Lauch, 3 
Paradeiser, 1 Paschkung Schwarze Johannesbeeren, 1 Bund Rettich, 2 Schafsjoghurt, 
1 Schnitte Ziegenkäse. 
Morgen würde ich gerne rasiet werden, meinen Wintremantel reinigen lassen, 2 
Bananen, 2 Kiwi, 2 Birnen beim Billle kaufen . Dies sind dieersten Zeilen, die ich 
mich wieder, nach dem Abstutz wage! Frau Kraft, NAC-HI, Manuel Millautz, KOnrad 
haben mich auf Diktst gestionieert.  
Roman&Markus werden schon den 1001. Preduigtdienst, meinen aufentrhalt im Kranken 
haus der Barmherzigen Brüdern basteln.  
 

 

Gestion/diktiert im KH der Barmherzigen Brüder/Neuro: 
Traum in der Nacht von 1. auf 2.7.12: 
Ich träumte, ich soll viel Milkaschokolade essen (mit ganz vielen Haselnüssen) - 
es war ein Sport, dabei hinaufzuwachsen - von der Firma Suchard in die Wege 
geleitet. 
Ich habe gegnissen, dass ich aber immer kleiner werde und das ein Werbegag der 
Firma Suchard ist. 
Hilfszeitwort=Gott. Ali und special agent Kraft lernen einander kennen im KH der 
Barmherzigen Brüder Wien. Es muss die Idee "Gott" sein, dass sich so viele liebe 
Menschen um mich kümmern. Es wird mir bewiesen, dass "Gott" funktioniert und 
waltet. Das muss Gott sein, das da wirkt. 
 
 
Der Einzige, der mit mir unzugehen versteht, ist Pflegehelfer Herr Franz 
(Bulgard?). 
Heute wurde ich um 8 Uhr in die Computertomographieröhre geschoben und musste 
Lulu. Ich konnte niemandem erklären, dass ich nur stehend Lulu machen kann. Sie 
wollten mir unbedingt eine Urinflasche geben - da ich nicht konnte, wurde das 
"Bett" nass. 
Ich wurde zurückgeschoben. Das war zuviel für die Schwestern! Daher gibt es einen 
neuen CT-Termin! 
Typischer Vollmond. Es gab ein Riesengewitter - es goss Schusterbuben. Konrad war 
mit mir im Garten - da goss es noch nicht - dann ging's los.  
Danach schlief ich himmlisch! 
Traum Nr. 1: Ich träumte von T. Gottschalks "Wetten, dass..." und vermischte es 
mit Kardinal Franz König - beide göttliche Figuren sind im Traum untergegangen. 
 
(Traum Nr. 2 folgt - es muss erst abgeklärt werden, wer die Hauptfigur war! BK) 
 
 
 
11.07.12, 13:09 Uhr 
 
Nun ist es ganz arg geworden. Das Büro Phettberg muss heute funktionieren. NAC'HI 
schreibt mit, was ich ansage: 
am 9.7. wurde mein Hirn computertomografiert, und danach wurde mein Kreuzband 
durchstochen. Dort produziert jeder Mensch sein Blut! Laut Arztbrief der 
Barmherzigen Brüder ist in mir alles bestens. Zu gerne würde ich wissen, wieviel 
mein Hirn an Fläche abgenommen hat... 



 
E.a.R.: 10.7.12: Buchstabensuppe, Fischfilet in Tomatensauce, Bio-Joghurt 
E.a.R.: 11.7.12: Leberreissuppe, Putenschnitzel mit Fisolensalat, Kompott 
 
 
11.07.12, 13:09 Uhr 
 
Nun ist es ganz arg geworden. Das Büro Phettberg muss heute funktionieren. NAC'HI 
schreibt mit, was ich ansage: 
am 8.7. wurde mein Hirn computertomografiert, und danach wurde mein Kreuzband 
durchstochen. Dort produziert jeder Mensch sein Blut! Laut Arztbrief der 
Barmherzigen Brüder ist in mir alles bestens. Zu gerne würde ich wissen, wieviel 
mein Hirn an Fläche abgenommen hat... 
 
E.a.R.: 10.7.12: Buchstabensuppe, Fischfilet in Tomatensauce, Bio-Joghurt 
E.a.R.: 11.7.12: Leberreissuppe, Putenschnitzel mit Fisolensalat, Kompott 
 
Fr: 13.7.12 12:00 
 
Wie gestern vor 60 Jahren die Rolling Stones gegründet wurden, wurde ich am Montag 
9.7. aus dem Krankenhaus der barmherzigen Brüder entlassen. 
 
Datum ist was geschehen ist ! 
 
 
Fr: 13.7.12 12:08 
 
Gerade sind Renate Schweiger und Frau Göbel bei mir. 
 
Wir gehen ins Zimmer hinauf. 
 
E.a.R.: 12:7:12: Petersilcremesuppe, Topfenschmarrn, Pfirsichröster, 
Kuchenschnitte. 
 
E.a.R.: 13.7.12: Gärtnerinnensuppe, Kalbsbällchen, Erdäpfelpüree, Kuchenschnitte. 
 
Fr: 13.7.12 
Peter Krundei, mein Kameramann im "Beichtvater Phettberg" was auf ATV Plus 
ausgestrahlt wurde, arbeitet jetzt im österreichischen Filmarchiv, wir sind nun 
beide 60 und haben uns innig umarmt. 
 
Fr: 13.7.12 
Renate Schweiger hatte mir gerade vorgelesen wie elend der ORF Willi Resetarits 
und seinen Sekretär Peter Blau behandelt. 
 
Solidarität mit Blau und Resetarits!!! 
 
 
Nun darf ich noch Manuel Millautz einen Satz diktieren: Mein Drama der 27./28. 
Kalenderwoche ist fertig. Morgen gehe ich Schamanisch Reisen und Vorabendmessen. 
Mein typischer Zeremoniensamstag. 
 
Sonntag den 15.7.12 werde ich wieder brav gestionieren. 



Fr: 13:7:12: 19:40: Verdammt, unterkeinen Umständen wollte icu in der 28. 
Kalenderwoche noch etwas gestionieren, doch Nach-Hi hat mir eröffnet, dass nun der 
Satz, wegen dessen ich weinte: frisch nicht existiert! 
14 A-4 Blätter hattei ich mir mit der Handnotiert, denn so fett hatte ich nie 
vorher geträumt: Fleisch und Fett lässt Träume sich entstehen. Und da ich Ali 
diese Träume immer in seinen Besuchen bei mir im Johannes von Gott-Garten erählte 
hatte ich Ali dies extra-gross ausdruken.  
Wenn ich schon nix mehr nachzuerzählen mir weiss, was ich im Krankenhaus der 
Barmherzigen Brüdern mir ertäumte, hätte ich noch dazun icht einmal im 
Gestionsprotokoll fixiert, dass mir vierzen A-4 Seiten mir verschwunden wurden! 
Aber nun! Der Mensch denkt, Gotty, verdammt aber, lenkt? 
Fr: 13:7:12: 19:57. 
 

 

----- Original Message -----  

From: Hermes Phettberg 

To: mandy mante ; McGoohan ; Reiner Reitinger ; Markus Hildenbrand > ; Roman  

Berka ; w.nachbagauer@gmx.net ; Sobo Swobodnik ; peter katlein ; Manuel  

Millautz ; nina kreuzinger ; Qldrax ; gerald grestenberger ; frau goebel ;  

Konrad Pannagger ; brigitte kraft ; georg spanseiler ; FreeMail 

Sent: Tuesday, July 17, 2012 11:12 AM 

Subject: So: 22:7:12. 
 

 

29. Kalenderwoche: So: 15:7:12: 13:16: Um mir nur ja alls sowohl  

informatisch, wie physisch zu speichern, brunzte ich mir 3 mal in die  

Bluejeans hinein. so steht es um meinen Nervenzustand! 

Der Kühlschrenk ist mir ebenfalls total ausgeronnen, über all glitscht es.  

Roman bastelt gerade Predigtgtdienst Nr. 1001! McGoohan ist auf Urlaub und  

ich bin allein. Mein Radio im Schlafzimmer ist unhörbar. Fermsehen geht über  

haupt nimmer. Wenn ein Reichy mir erschiene Morgen kommt Frau Kraft und  

wüscht mich sauber. Die 7 Tage im Krankenhaus der "Barmherzigen Brüder"  

haben meine Nerven eher verwirrt ale besännftigt. 

 
Dass ich nun selbst vermag, mit dem Rolator zum Hafner-Bäcker Kaffee  

trinken und Zaunerkipferl gabel zu frühstücken. Ich werede einmal eine  

gaffende "Beruhtheit" wereden, auf Augenschmaus zu Männern aller art werden.  

Ich kann nicht anders ich muss Blue- jenstypen schauen! 

 

PHettberg: Allein und brunzend im Himmel Gumpendorf! 

So: 15:7:12: 

 

Um 07:05: hat der Wiener Ordinationskanzler das heuttige Evangelium nach  

Markus im 15. Jahreskeis bepredigt: Die Jünger hat Jesus paarweise  

ausgesandt, mit nur einem Hemd (Gewamd), und sonst nix müssen wie  

ausströmen und im Sinne Jesu heilen. 
 

Der elende Ordianntionskanzler bedenkt seit Monaten sieese  

Evangeliumsstille. Ws fällt ihm aber nicht im Schlaf ein, die sexuelle Not  



der aktullen "Jünger", den Hörys zu erläutern. Zum Beispiel die Not von ihm  

selber? 

 

Oder wenn z.B. junge Priester in der Fülle an Blueams und "so" ankommen?  

Lebenslang keusch sein , welch Zustgnad an Einsamkeit! Kein Wein Hauch von  

Ewahnen im Predigen, lieber Ordinationskanzler? 0676/ 777 28 50. 

 

So: 15:7:12: 15:36. 

 

 

 
 

29. Kalenderwoche 2012: 

 

So: 15:7:12: 15:55: In dir drinnen, entscheidet sich dein jeweiliges  

sterbens-niveau, d.h.du befinnst in Gott zu jemmern. Und deine Umgebung  

fühlt mit, dein Glaubensnivaeau an Gott. Im moment ist gross, kein Schein  

ruft mich an! 

 

Es findet sich keine Funktion, der Kühlschrank tropft sich ab. 

 

Ich kann doch nicht vors Haus, mich, am Rolator setzen Vielleicht kommt wer  

und findet ein liebes Wort mit mir? Die Sonne könnte scheinen, wer weiss? 
 

Auf keinen Fall darf ich mir Geld mitnehemen! 

 

E.a.R.: Sa:14:7:12: Kümmelcremesuppe, Linsen mit Speck, Seviettenknödel,  

Banane. 

 

E.a.R: 15:7: Spinatcremesuppe, Esterhazybraten, Hörnchen, Kuchen schnitte. 

 

So: 15:7:12: 16:10. 

 

 

 
 

M O N T A G : 

 

16:7:12: 

 

14:33: 

 

Nein! Es waren gestern (15:7:12) ein Papraka-Huhn mit Nudeln, kein  

Esterzazybraten. Heimhilfe, Grau Sonja Streckler hat meinen Kühlschrank  

penibel geputzt, doch ich mag keinen Kühlschrank, der von sich aus ausrinnt.  

Frau Kraft wird mich bald kommen mich zu durhen. Heute muste ich mir eieder  
in die Jeansbrunzen, immer wenn 

ich nervös werde, gehts los mit dem anbrunzen. 



 

Aber ich willl unbedingt im detail hotierern, wie ich abkratzen werde und  

dass muss im Falter notiet sein, sagt der Zwangsneurotiker. 

 

E.a.R.: 16:7:12: Grießsuppe, Gemüsemudeln, Kompott. 

 

Mo: 16:7:12: 14:05. 

 

 

 

 
D I E N S T A G : 

 

17:7:12: 

 

04:35: 

 

Vielleicht sind es die "Zauner-Kipferl" die ich nun jeden Tag  

gabelfrühstücke im Rolator vor der "Bäckerei Hafner", dass ich nun so  

wunderbare Träume jeden Tag bekomme? Klar mit den den tätlichen10 mg.  

Gipralex. 

 

Heute fuhr ich im Zug qwer durch Deutschland, stieg in jeder Station aus und  
überall sanden Unmengen Leute, die, wie im "Best of Readers Digest"  

gesapannt Bücher lasen! Will mein Ungewusstes mich mahen auch einen Roman zu  

schreiben, weil alle die ich kenne nun Bücher verfassen? Ich aber geh lieber  

Männer augen-schmausen, "kann" keine Romane verfassen. 

 

Gestern am abemd musste ich doch noch gedurscht werden. Als es um 16 Uhr an  

der Gegensprechanlage läutete, dacht ich es sei Frau Kraft, 

 

Aber es war Ali und ich bat ihn mir Karotten und Pfefferopni mit zu bringen  

vom "Gemüse-Michl", freute mkich die Frau Kraft hat mich vergessen und  

begann abenbzuessen. 

 
Der Mensch (ich) ist ein Gewohnheitstier, das ist das Geheimnmis Gott! 

 

Dr. Aschaeuer wird sich freuen, Frau Kraft hat mich penibel geduscht & mit  

Mango-Öl besalbt, wie ich dufte! 

 

Ali hat mir Karotten und Pfefferoni und Frau Kraft ebenfalls, so werde ich  

bald eine Karotten-Pfefferoni-Bude eröffnen können. 

 

Dann ershien noch Gini Müller und beschenkte mich mit Cus-Cus,  

Kürbis-Kernen, Bio-Karotten und Bio Obst! 

 
Danach schlief ich schon und träumte von den Lesenden Leuten im deutschen  

Sprachraum. 



 

Gottseidnak musste ich nach jeder Trum-Frequenz lulu gehen, aber der Traum  

wollte nicht aufhören und setztre sich fort. Ich vermag keinen Roman zu  

erfinden, das istr mir zu fad. Mein Leben lang hatte ich keineen einzigen  

Roman gelesen. Wenn sich Augen liebkosen ist alles gesagt. Blose Augen  

können sich nur lieb haben. 

 

Ein "Mozart" oder "Maler" müsste Konzerte nalen, lesen ist viel zu fad bzw,  

(mir) zu anstrengend. 

 

Die: 17:7:12: 05:12. 
 

Die: 17:7:12: 10:05: Soeben hörte ich auf Ö1, dass die  

USA-Pharmazie-Zulassungsbehörde ein AIDS Abhütungsmittel für einmal am Tag  

einzunehmen beweilligt hat: "Provada". 

 

Ihnen, Duhsub will ich aber erzählen, dass Linsen die perfektste  

Traum-machine ist!Vor einigen Tagen hatte ich hier im Haus (Essen auf  

Rädern) Specklinen gerkriegt und meine Traumzentrrale konnte dann nich  

aufhören mir die gemischtsten Träume zu erzählen. 

 

Immer wieder begann es mit neuer Traum-Frequenz. 

 
Während gstern (Paprika-Hendl) die einzige "Best-Of-Readers Digest-Blatte  

mir servierte. Wenn "ich" was mit zureden hätte, würde ich täglich Linsen  

mir servieren. 

 

In der Tat kenn ich niemand, der nicht Linsen liebt. Bilde mir ein, dass  

ich meine Mame unentwegt um Linsen oder Fisolen bat. 

 

Allerdings die Erinnerungs-Stärke ist in Hülsenfrücht schwach. Was Das  

Trumen betrifft hatte die Mama, immer wenn sie Fettes (das ist in Unternalb  

klaro Schein), "vom Teufel" geträumt. Was oder wen symbolisierte der Täufel? 

Da war ich zu schüchtern, nach zu freagen. an meinem letzten Linsen-tag  

träumte ich zum Schlussder Linsen-Tram-Orgel von Max Gold, aber der Name des  
genialen Ironikmes fiel und fiel mir nicht ein, ich dache zu innig nach wie  

Max Gold wohl heisst?, und der Trauminhalt verfloh! 

 

2 Träume im Krankenhaus der Barmherzigen Brüder, kann ich heute noch  

berichten: Wie ich alle Marillenknödel vom Haushalt Hern Ernst Wolfram  

Marboe's wegasse. 

 

Und ich trämte im Krankenhaus der Barmhezigen Brüder, dass ich von Retz weg,  

mit dem aller-letzten Zug, um ca. 04:00 Uhr, so langsam zurück nach Wien  

fuhr, weil eine KOhorte von Hobby-Reitern, den Zug weit überholon konnte:  

Es muss vom "Kurier der Kaserin" wo die Knappen, engsten in gelben  
Hirschledernen angetan, mich schon immer so antaten gewesen sein. 

 



Der Trick: Die Nirschledernen werden nass angzogen und trocknen sich da aus  

am Körper der Knappen aus. 

 

Einmal hatte ich, im in der Wäscherei des Hotls "Alte Post", wo ich, als ich  

in der Retzer Handelschule tragsügber war, und nachtsüger Portier spielte im  

Hotel meinet Tante war, einer dieser echeten Hirsch &Schauspieler-Hosen mir  

antat und an mir sich austrocken liess! Diesweiss ich nun dass ich wenn's  

gam es arg wirde/ wird, dass ich in den Blie-Jeans den Urinan-gebrunzten  

Jens mir trocknnen lassen muss. 

 

Und vor allem Ali trägt nun, im Sommer gelbe Hosen imd kann in der Tat  
Reiten. 

Einmal war ich im Französischen Institut im (9. Bezirk) im Pferdestall,  

angebordn, wo ich angeboden, neben dem übrgebliebenem Ross-Knodel eine  

meiner "Verfügungspermanzean" aus zu halten hatte. Marllen- & Rossknödel =  

übrirdische Wirklcih keit! 

 

Gabelfrhstück scnon follzogen! 

 

Mein "Roman ist kommunikation mit den diversesten Wirklich keten. Jeder  

Lebende muss irgendwie komunizieren, bis es "aus" ist. 

 

Die: 17:7:12: 11:10. 
 

Die: 17:7:12: 12:58: H.C. Strache ist böse, weil Heinz Fischer den  

Fiscalpakt unterschrieb und also mehr zur EU hölt als zu Österreich. In  

Köln hat ein Gericht das (religiöse)Beschweiden von Buben verboten. E.a.R.:  

17:7:12: Teigmuschelsuppe, Fischfilet Pomodore, Petersilekartoffel,  

Brocolore, Kuchenschnitte. 

In Wien haben die "Grünen" Pech, der Verkehr kann ausserhalb ruhen, wo er  

will, das Volk wird befragt werden. Mein Radio im Schlafzimmer rauscht  

schreklich. Kurz überlegte ich alle meine Fenster zu schliessen, es ist eine  

heute arge Sommerfrische mit Regen dazwischen. 

Die: 17:7:12:13:10: 

 

 

----- Original Message -----  

From:From:From:From: Hermes Phettberg  
Sent:Sent:Sent:Sent: Tuesday, July 17, 2012 2:25 PM 
Subject:Subject:Subject:Subject: sehr geehrte, liebe Frau Göbel 
 
4 Wünsche und zu wenig Geld:  
1. Müsste ich meinen Kamelhaatmantel putzen lassen, 
2. Läge in der Schubert-Apotheke, gottseisank erbettelt, die näcchsten K.C.M.-
Kräuter parat. 
3. Vom "Spar " bräuchte ich 2 Hirsebällchen, ein Nussmix, 1 Geschroten Leinsamen.  
4. Vom "Billa"1 Kolrabi mit allen Blättern, 1 Tricolore, 7 "clever"-Joghurt. 
Nie komm ich in die Waage! 



Die: 17:7:12: 17:39: So muss ich meine Leere halt füllen, dassss nie wer  

telfenosch nach mir ruft. Lesen ist meinen Schlaganfällen Schritt für  

Schritt zum Opfer gefallen. Die: 17:7:12: 17:34. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Neumond 

 

M I T T W O C H : 

 

18: 7:12: 

 

07:09: 

 

Ein Wort brandmarkt dein Leben, sagte heite die Rednin des "Gedanken für den 
Tag" weil heuite Ramadam beginnt! Da kannst du fastem, wie dur willst, ein 

Wort und du bis gebrandmarkt! Ich weiss auch nicht warum ich immer in "geh 

scheissen" sage? 

 

Ramadam ist angesagt: HILFE - alle aber warten, dass ich was einkaufe und 

das muss ich ja dann auch essen! HILFE. 

 

SChon als Jüngling konnte ich mir nicht vorstellen, dass das Gott existiet & 

dass es kein Jenseits gibt, hab ich wegen meiner Mama so innig 

gewünscht,dass es das Jenseits gibt, So sehr, dass das dirkt "beten" genannt 

werden könnte. Vielleicht ist das Geheimnis "Religion" für die Geliebten 

geschaffen worden, weil all unsere Worte "uns?" scheusslich brandmarken? 
 

GEstern am Abend war eine Wieerholung der Hohen Messe von Bach im jahre 

1950. die Sonne ging gerade unter und ich setzte mich vor meinem "grossem" 

Tadio und wollte nicht aufhören, die art Herbert Karajans aus dem Jahr 1950 

anzuhören, Ja, ich bin ein Fan der Musik der "Fünfziger Jahre", ich bin 

uralt und überfällig. 

Johannes Bendetto hat in der Südtiroler Sparkasse ein Kolumne, die du dir 

auch anhören kannst: "A Schöne Leich": was wann wie wo, heisst die Kolumne! 

 

nun kann ich die Kolumne nicht kopieren, bitte vielleiht könnt Ihr, die das 

lest, hineinkopieren Bitte. 
 

 



Meine Kolumnen gibt es auch zum Anhören 

http://www.waswannwo.it/209d235.html 

 

Geträumt habe ich heute vom Diktar Nordkoreas, ich sah die Nachrichtem auf 

nortkorenisch, wine Woche lang. der Ansager hatte gleichzeitig das was er 

meldete in die Tat umgesetzt, Noch hörtest du, dass einer abesetzt wurde, 

und schon war er verschwunden das heisst "ich", er Trämer d.h. also allle 

wussten, dass der jetzt schon "sitzt"! Traumgebilde müssten erfunden 

werden, wie sie übertragen werden können 

< wie hattp! 

 
Mi: 18:7:12: 07:34. 

 

 

 

 

baci, hannes benedetto 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Peter Katlein 

freier Journalist 

print.vid 

+43664 53 007 33 

 

Die: 18:7:12: 13:05: 
 

Lieb McGoohan, Peter Katlein hat die Kolumne von Hannes-Benedetto in die  

laufende Gestion mir eingesetzt! bitte beachte diss, denn "alle" kannn doch  

bei weitem nicht. 

 

Es gibt kerin Gotty, also musst du dein Gotty dir selber searsellen. Als ich  

am Pintplatz sass, saks die Glocken läuteten, kam ein Schwarzer und frug  

mich wo es denn hier das Gratis-Essen gäbe? das war der Impuls für mich,  

und ieh verströmte alles klein geld das ich noch hatte dem Mann der um Essen  

fragte, und spielte selber mein Gotty. Generell ver wie ich ihn zusätzlich  

auf 07 jeden Tages, dass es bei den Bermheruzigen Schwestern gesahenktes  
Frühstück gibt. 

 



Wie soll ich alles dann aufessen, wenn ich nix mehr zum einkaufen hab?  

Gotty wird es fügen? 

 

E.a.R.: Teigreissuppe, Kratfleisch mit Kümmelkartoffeln, Kuchenshcnitte. 

Frau Göbel hat um 21 Euro meinem Mantel putzen lassen. Wenn Menschen  

Komunizieren, ist Gott schon am Wirken. Alles ist am gefügtwerden! 

 

Kurz vorm Sechzigsten bin ich endlich beim Gott-Begreifen, die "Kunst"  

meines Gestionierens, fürt mioch wunderlich ein. 

Mag es dann Gotty gäben oder nicht, ich bin befriedigt mit jedem Satz der  

mir erhalten & nicht abstgestürzte ! bleibt. 
Mi: 18:7:12: 13:25. 

 

Mi: 18:7:12: 15:10: Ali ist soeben gekommen und wir spazieren nach meinem  

Abendessen zum "Schlimmen Max", der nie in in den Einsteinhof darf,  

hoffentlich lassen sie uns im prächtigen Sonnschein des Hofes baden lassen.  

? 

 

 

Ali ist Gott und hütet mich heute im Einsteinhof und morgen wird er mich  

im Tempel der "Gemeinschaft der Selbstverwirklichung", in Siebenhirten  

be-behüten ten . Allein dass Ali, voller Geduld meinem "Verrückheit" raum  

gibt, ist Göttlichkeit, wie nur was. Irgend wie werd doch auch lernen? 
 

Mi: 18:7:12: 15:29. 

 

 

 

 

 

D O N N E R S T A G : 

 

19:7:12: 

 

06:51: 
 

Als Kurt Palm "Elender" drehte und ich zum ersten mal in Lassnitzhöhe war,  

musste ich nich ein einzigesmal wixen! Nun genötige "youporn.com" zum  

Wixen. Und da ich gottseidenk schon lange davor eine "Hochsule für  

Pornographie und Prostitution" anzustreben begann, "muss" ich es nun  

fortsetzen, ob wohl der Körper mich defacto erlöste, weil er nicht mehr in  

brennender Sexueller Not ist. 

 

Gestern: (18:7:12: 18:25) war eine hochinteressantes Gespräch über die  

Ähnlichkeit von Menschen-Männern mit Orang-Guten-Männern zu hören. 

 
Weite Wege laufen sich die Oran-Gutan-Männer ab, bis sie eine  

Oran-Gutan-Frau finden. "Wir", die Menschen-Männer, haben ein Unmenge von  



Sex-Verlockungen. 

 

 

Die Religionen haben sicher noch ein Oran-Gutan - Niveau für Menschen im  

Auge. 

 

Löngst regelt sich das Relitionsniveau ins De-Facto hinein. Papst und so  

weis, dass wir wegsterben und dann für ewig schweigen die Zeiten wechseln  

die Menschen lieben Kostüme. "Alles Schimäre, aber mich unterhalts" Nestroy. 

 

 
Die wenigen Oran-Gutan, die wir noch leben lassen, sind eine art lebende  

Erinnerung, was "wir", in Vorzeit, umbrachten, wie hiessen doch die die die  

ebenfalls so menschen ähnlich waren in Urzeit, aber noch Knochen gefunden  

wurden? 

 

Was wir in Lebenszeit nicht schaffen, werden wir dannnnnnnnn nie wissen..... 

 

Do: 19:7:12: 07:35. 

 

Do: 19:7:12: 09:14: Alle Tabletten hab ich gekotet auch doch es ruhte in mir  

nicht, unbedingt wissen zu wollen, wie die "Neandertaler" gebannt werden,  

bis mir Reaante mir "Neandertaler" flüsterte. Also die eren Kncohen gefunden  
wurden aber kein Lebewesen, die dazu passten, waren die "Neandertaler". Die  

sollden viel lieber gewesen, sein als "wir", ja, die Überlebenden haben  

immer RECHT. 

 

Heute kommt Frau Göbel und geht mir auf den Pintplatz zum Markt. 

 

Es turnt nich, wie wild an, dass ich jetzt den Satz, den ich meine,  

komplettiere! 

 

Do: 19:7:12: 09:22. 

 

Do: 19:7:12: 13:36: Die Neandertaler stell ich mir wie Mongoloide, Down  
Synfom vor, du musst sie lieb haben & "uns Menschen" stell ich mir so vor,  

wie wir sind." die Affenmenschen, Orangutan würden noch sein! 

 

Gottseidnak gab's heute keine Brimsen, den voll fetten Schafs-Topfen, es  

lebt sich, wenn du gar nich wissen täts dass ihn einmal am Pint-Markt gab. 

 

Mit der Zeit wergisst es sichs dass es "Brimsen" gibt. Im Neandertal-Puzzle  

findet sich kein Gott, das Dein Problem ist lediglich dass mir die Idee Gott  

eingegeben wurde. 

 

So funktioniert Gotty nun in mir, übergangsweise? 
 

Heute gehen Ali & ich in den Tempel der "Gemeinschaft der  



Selbverwirklichung"im 23. Bezirk. 

 

E.a.R.: Gelberübensuppe, Gekochtes Rindflisch, Chremespinat, Salzkartoffel,  

Biojoghurt. 

 

Melde mich erst morgen wieder. 

Do: 19:7:12: 13:32. 

 

 

 

 
 

 

F R E I T A G : 

 

20:7:12: 

 

11:42: 

 

E.a.R.: Zwiebelsuppe, Gebakener Seelachs, Petersilekartoffel, Panade ohne  

Ei, Kuchenschnitte. 

 

Freu Göbel ging im Regen mir mir Kipferl mit Kaffe kaufen. Vorher, bevor ich  
in Gumpendorf zu weohnen begann, also vor 1982, gab es statt der jetzigen  

elekrtichen Besonnungsinstitu, (die "Bawag" ist schon zu "meiner" Zeit in  

Gumpendorf ging schon zu "meiner" die Länderbank ein! Nun hält sich eisern  

das "Besonnungsinstitut", jeddenfalls die beiden grossen Kaffee-Häuser sind  

nur mehr Geschichte, jetzt kannst du nicht einmal mehr auf eine Toilette in  

der Strecke Gumpendorf/ Grabnergasse/ Brückengasse gehen. lauger winzige  

Geschäft ohn Klozu gang lassen dich allein. Die Erste Österrehische und die  

Länderbank kuften die Gumpendorfer Kaffee-Häuser auf und ich sitz nun im  

Rgen am Pihtplatz, nehm mir heisses Wasser, kauf mir Kipferl mir ein  

Kipferl & Kaffee im "Hafner". Wassollich zu meiner diesbezüglichen Erlösung  

handhaben. "Gotty" wirkt inso nah, dass es heute keine "Zauner" kipferl gab.  

Gsetern wirkte es sich, dass es keine Brimesen gab, heute kein  
Zaunerkipferl. Mühsam allein zu leben und hinzualtern. 

 

Gestern wurden Ali und ich pudel nass gerade als wir aus der U-6, Station  

Siebenhirten ausstiegen, und wir zum Selbstbestimmngs-Tempel, Wien 23.,  

Ketzergasse 105, wollen, goss es wie verrückt. 

 

Ali hatte nur ein Leiberl an, ich hatte gottseidnak eine Lederjacke an. Aber  

Ali wurde schnellt trocken, als ich, denn Ali macht jeden Tag mehrmals seine  

Yoga-Aufwär, Übüngen, als wir in dar Hauseinfaht des Tempels hin ankamen,  

Tat der 70-Jährige Ali, Graf Alexander Killmannsgg seine Aufwärmung und  

waat trocken! 
Ali ist immer irritiert, wenn ich ihn per "Graf" tituliere. Aber, in der  

Tat, ich hätte die Sehnsucht gehaft, während Ali sich aufwärmte mich vor ihm  



auf die Knie zu werfen. Aber nie käme ich je wieder allein hoch! 

 

Jeden falls bin ich nicht würdig, die Säume von Ali's Bekleidjung zu  

küssen. 

 

Fr: 20:7:12: 13:13: Je mehr ich Gotty zu "umschmeicheln" versuche, desto  

mehr weiss ich dass Gotty ein weltweites geniales Kreuzworttätel inne hält. 

 

Nun bin ich schon beim dritten trligiösem Ritual: Römich Katholisch,  

Schamanisch Reisen, SelbstgestaltungsTempel in der Ordnung von Guru  

Yogonanda. Einmal pto Monat geh ich nun Mit Ali in die  
"Selbstimmungs-Gemeinde", A-2023Wien 23, Ketzergassse 105. Die Melodien, die  

erklingen bestechen. 

 

Wie der Chorherr ,canreg des Stiftes Klolsterneubug Pizus Parsch ist in der  

Amerikanischen Selbstbestmmungs gemeinde, eine art Sammlung von Predigten  

von Gutu Yonands, von Pius Parsch gibt es auch viele Bände der Predigten des  

Katholishen Priesters Pius Barsch. Beide müssen ca. zur Selben Zeit, ihre  

Reden gehalten haben. 

 

Gestern war Thema Yogandas, die Ähnlichkeit und der darausigen Folgerungen  

von Lust und Leid. 

 
Je mehr du willst, desto mehr wirst du leiden. 

 

Irgendwie ist alles mein Sehnen, in Angenehmen zu lagern! Den ganzen Semon  

hab ich mir in ruhe, meditiernd einfliessen lassen, dann, es hat längst  

aufgehört zu regnen, wir fuhren zurück von der U-6 Stawtion Siebenhirschen,  

Ali neben mir der Rolator stand im Wagen an der Ecke, Ein sorderer junger  

Gentleman, stieg ebenfalls ein, er saß gebnüber von mir/ zwei Glasscheiben  

trenten uns, die U-Bahn fur los, ich hatte die Weisheit Yoganandas in tus  

und meine Augen wurden aber nicht satt den ca. Fünfundzwanzigjähtrigen ein  

zu saugeh. Und dies obwohl ich mich so bemühte den Jungen Mann bewusst  

anzuschauen, Der destinguete Mann stieg in der Station "Alt-Erlaa" aus und  

lukte mich mit seinem Zeigefinger dass ich in der nachfolgenden Statio  
naussteigen solle. Doch ich kann doch nicht, frisch ins Selbstge Baude,  

bepredigt, dem Rolator und Ali auf zur pirsch rennen. 

 

In den ca. 10 Stationen "Siebenhiten" > "Gumpendorf" müssn viele "Logen"  

(Klappen)sich entwickelt haben, während ich nur mehr schlafe. Alle  

Religionsansätze haben eine Not gemeinsam: Sex und Verzicht darauf. 

 

Der Typ war so himmlisch und konsoliedit gleichzeitig, gemeinsam, dass ich  

nie mehr aufhören werde, ihn zu bedenken: Siebenhirten zu Alterlaa enthölt  

Leben. 

 
Ist der ein Stricher selbst, ist er ein Drogenhändler, warum lokkt er mich,  

in die Linie zurück? Bin ich nun so gebräunt und sehenswert, ist Ali, der  



ausschaut weie ein reicher Nann . In Wirlklich keit hatten wir gemeinsam10  

Euo beide in den Hosen! 

 

Aber der Traumtyp sah so distimguiertr aus, dass ich mir nichts Reales  

vorstellen kann. 

 

Aber es ist eine grosse Wixenswertheit, Gotty wird es richten. 

 

Gerade wird der Salzburger Diplom-Ingeniör Michael Strebel auf Ö1 "Von Tag  

zu Tag" über das meue Stromnetz und Smart Regulung zwischen Liefern und  

Beziehen, befragt. 
Fr: 20:7:12: 14:08. 

 

Fr: 20:7:12: 15:08: Auf allen möglichen Häusern soll Sonen-Kolektotern Strom  

erzeugen und in allen mäglcihen Häusern sollen Auts-Graben mit Autos die  

Ttrom aus Sonnene, oder Wind oder Wasser statt Öl benotigen. Vielleicht  

ist Direktor Strebl ein Lobby-Inst. die Stunde von 14 bis 15 Uhr besteht,  

meiner Meinung nach aus Lobby-Istys. 

 

Kaum mehr sind Menschen in diser Ö1-Stunde zu hören, die dich "unterhaltn"  

Ja, ich bin von Vorgestern, ich schäme mich. Ich kann mich kaum mehr  

erinnern, dass wer bei mir anrief und immer schwerer trau ich mir, wen  

anzurufen. 
 

Mühsam verschwinde ich. 

Im Mitg-Hournal war zu hören, dass eine 10. Pflicht-Unterrichtsstunde in  

Österreich eingeführt werden möge. Mich den altem Knacker schreckt es  

ungemein, wenn ich das auch nur höre. 

Alle muss ich auffordern, bevor "ihr" nicht das Wort "Schule" ins  

Menschheitsvergessen bingt und statt dessen etwas funkelndes & sexy  

re-findet, wonach es alle Kinder gieren lässt: vergesst es! 

 

Fr:20:7:12: 15:25. 

 

 
 

 

S A M S T A G : 

 

21:7:12: 

 

06:42: 

 

Die Glühbirne neben dem Computer ist mir explodiert, ich hab inder Nacht  

beschlossen, dass ich ab so fort nie mehr Cafè und Kipferl essen werde. Fru  

Schinner aus Unternalb, die genauso lieb, wie Frau Tessa im "Hafner" ist,  
Doch ich kann doch nicht weil Frau Tessa so lieb ist ewig Kafffee mit  

Kipferl essen. Das wäre typisch Zwngasneuro: Alles nur immer gleich zu  



belassen. Es regnet und da wäre ich in der Lage gewesen, im Regen Kipferl  

mit Kaffee und heissem Wasser zu verzehren, alles in der Regel von  

Melchisetek! 

 

Im ersten Traum war ich mit Hans Dichant, in "Ist da wer", oder wie heisst  

nur die Hilfe Sendung im ORF jeden Heiligen Abend? Da ich einmal im  

Grössenwahn in der Kronenzeitung auf der Fernsehseite inserierte, dass mein  

Buch: "Phettbergs Predigtdienst" erschinen ist, tat mein Traum, dass ich nun  

jedes Jahr zu weihnachten, in der Kronenzeitung auf der Fernsehseite  

inseriere und Hans Dichand hat mich in die Weihnachts-Sendung des ORF mit  

gernommen. 
 

Das hat den Beschluss fixiert: Mie Mehr Kipferl und Kaffee! 

Drehte mich auf die andere Seite im 2. Traum ersschien mir ich als "Billa"  

Verkäufer, der grösste Mühe hat exakt 15 Deka abzu wiegen. 

 

Das ist der zweite Beschluss dann geworden: Nie mehr einen Brimsen, ich  

verfette mich total, nur weil meine Zwangsneurose es muss! General reparatur  

in mir! 

 

Sa: 21:7:12: 07:12. 

 

Sa: 21:7:12: 10:27: E.a.R.: Karottenchremesuppe, Hühnerrisotto,  
Roterrübensalat, Kuchenschnitte. 

 

Es wird mir schwer fallen: Nie mehr Kaffee und Zaunenerkipferl. Aber dass  

ich vom verstorbenen Hans Dichant träume! 

 

Unbedingt wollte ich noch geseionieren, dass es "eigentlich" eine Verwundung  

wäre es Babys die Vorhaut abzuschneiden. Es ist aber schon seit ewig  

eingefahren, die Vorhaut abzunehmen. Es wäre Haftelmacherisch, sich darüber,  

nach der Hölle des Nationalsozialismus, wieder eine religiöse Streiterei zu  

beginnen. Gerade im Seutschen Sprachraum. Gebt Frieden all im all! 

 

Die Medien nützen, Sommerpausen um Themen sich zu fabrizieren. 
In den Religionen rast es, Gotty ist zu schrecklich, wenn es es schon nicht  

gibt bloß. 

Ich leb seit Langem nur mit Ö1 und kote dann Gestion aus. 

21:7:12: 10:36. 

 

Sa: 21:7:12: 18:18: Ich muss es wohl mir gut gehen lassen, kein Schmerz ist  

doch eine Fülle. Was denk ich mehr! Still muss ich verharren bis nach mir  

gefragt werden würde. Kein Anruf ist klar! Doch als ich aus dem Krankenhaus  

der Barnherzigen Schwestern in die Stumpergasse einbog begegnete ich einen  

"Follower" mit seinem Kind. Er sagte mir, dir followe ich auf "twitter" Das  

ist doch was Grosses. sonst war heute in mir nichts los. 
 

Sa: 21:7:12: 18:27. 



 

 

 

 

 

30. Kalenderwoche: 

 

S O N N T A G : 

 

22:7:12: 

 
Konstantin Wecker seine grosse Philosohie geronnen in seine Lieder, wurde  

gestern: 21:7:12: 19:05, wiederolt, dass Gott eine Spiegel-Sehnsucht der  

Kinheit ist. 

 

Im Träumereich war ich mit Heike Keusch, als "Der Transvesthans und die  

Hermes-sau beisammen. Vermutlich gebildet aus dem Jungen Priester der  

Eucharistiner, die die gumpendorfer Ägydy-Kirche betreuen. Er hatte  

Scheitel und totale weite Brust . 

Ich moddelte mir im Traum den Transvesthans zu einer Sadisten-Traum - Figur,  

wie ich sie gerne hätte. 

 

Vielleicht sollte ich jeden Nachmittag, nachdem ich die Kräuter trink, zu  
den Barmherzigen Schwestern und zu rück gehen. Bewegund statt Kalorien! 

Die Frage ist, sterbe ich lieber, als dass ich gehe? 

 

Wenn ich an alle mich umgebenden Engels -Persönlichkeiten denke, wie sie ihr  

Leben hüten. Keine einzige, dieser Persönlchkeiten habe ich mir "ausgesucht"  

alle wurden mir von "Gott" gesandt. 

 

Das Wort Gott wird eine ganz neue Funktion zugeteilt bekommen kriegen und  

dieses Gotty wird dann funktionieren! 

 

Defakto steht das Wort Gott nackt da, Du musstes dir es nur bekleiden. 

 
Defakto hab ich ja auch kein Geld für täglichen Kaffee mit Zauner-Kipferl! 

Jedes bastelt es sich alles, wie es es Not findet. 

So: 22:7:12: 06:54. 

 

 

So: 22:7:12: 13:02: Juhu ich bewältigte wieder meine Gestion an alle meine  

Nothelfys auszusenden! Die Wochen Nr. 27 & 28 sind nur durch  

www.phettberg.at/gestion.htm zu lesen. Aber nun bin ich wieder fit! So:  

22:7:12: 13:45. 

 

 
 

 



M O N T A G : 

 

23:7:12: 

 

07:00: 

 

Wieder ein höchst interessanter Rraum gwesen: Ich war auf einem Wiener Klo  

da war hingekritzelt eine gewaltige Zechnung eine art Comedy-Zeichnung die  

ich mir zuerst nicht enträtseln konnte: Ein Steifer dand im ersten Bild,  

danehben war der Selbe Schwanz zu sehen, aber es war der Wasser-holer zu  

sehen, wo die Zahl "l2" drauf stand, dann kam Armin Thurnher, ins Klo, ich  
frug ihn und er zog am Wasserholer und da stand dann drauf: "Extendet" ich  

kann absolut nicht deuten was das Wort "extendet" bedeuten wird/ bedeuten  

wird, denk ich halt, es muss sowas wie "abspritzen" auf englisch heissn. 

 

Nie war ich mit Armin auf einer Toilette je! 

 

Heute: Mo: 23:7:12: 16:00 wird Andre Heller mit Christian Seiler in  

"Passagen" = Diskussion sein. Heller und Seiler: Hoffnungsausbteiter! 

 

Unbedingt kann ich nur Ö1 zu hören empfehlen! 

 

Jeus sagte ähnliches. Wahrlich wahrlich wahrlich. 
 

Gestern: 22:7:12: 19:05 war Karl Bart in Verehrung von Wolfgang Amadeus  

Mozart zu hören. Mozart gehörte Heiliggesprochen. Einige Minuten Mozar-Musik  

und du bist gewandelt! Karl Bart ist als der Kirchenvater des 20.  

Jahrhunderts zu bezeichnen. 

 

Heute hab ich TErmin bei der Hausärztin, Dr. Antoinette Biach um 12:30 Uhr. 

 

Mo: 23:7:12: 07:39. 

 

Mo: 23:7:12: 17:33: E.a.R.: 23:7:12: Eisprudelsuppe,  

Kartoffel-Brocoli-Aufluf, Bio Yoghurt. 
 

Dass mach meiner Woche im Krankenhaus der Barmherzigen Brüder mein  

Schlafzimmer-Radio so elend rauscht, hat sich nun beigelegt: Mein  

Computer-Radio strahlt meinem Schlafzimmer-Radio wieder braf an, und so kann  

ich nun auch Schlafzimmer "Oe1" gut hören. Zum Beispiel erzählte André  

Heller, dass Hermann Nitsch, als er junger "Wiener Akionist" war als Prister  

heumschritt feierlich schwarz bekleidet, alle, die ihm Begnenden, schlimm  

mit "huch" erschrekte. Nirschar total schlank gewesen, zu seiner frühen  

Akrionisten Zeit. 

 

Mich hat soeben Peter Katlein angerufen und gesagt, dass mein Trum recht  
hatte: "extendet" heisst in der Tat vergrössern. Ich schwöre, dass ich nicht  

weiss, was extendet heisst! 



 

Das Tiefe aber muss was wissen. Es wird sciher einmal einen Nobelpreis geben  

wird, wenn die Träume informatisch notiert weden können. 

 

Irgendwann wird sich http & Gotty vereinen. 

 

Frau Göbel war heute meine Heimhilfe und mit mir bei Frau Dr. Biach:  

Blutdruck: 120/80 Puls: 60. 

 

Für Mittwoch werd ich Frau Göbel bitten, beim "Spar" ein zu kaufen gehen.  

Und mich duschen. Morgen hab ich keinen Akupunktur-Termin. 
 

 

 

Am Montag 27:8:12: 12:30 hab ich den nächsen Termin bei Frau Biach. 

 

Mo: 23:7:12: 18:06. 

 

 

 

 

D I E N S T A G : 

 
24:7:12: 

 

07:09: 

 

Heute kam, trotz, dass ich es dem Fahrtendienst ausdrücklich sagte, trotzdem  

der Fahrtendienst, Hoffentlich dass nächsten Dienstag, am 31:7:12: einen  

Fahrtendienst bekomme. 

 

Vermutlich, weil ich für türkisch Sprechende, schwer mich verstehbar mache? 

 

Die: 24:7:12: 07:17. 

 

 

----- Original Message -----  

From:From:From:From: Hermes Phettberg  
To:To:To:To: McGoohan ; goebelmimi@xxxx.de  
Sent:Sent:Sent:Sent: Tuesday, July 24, 2012 7:28 AM 
Subject:Subject:Subject:Subject: Morgen 25.7.12: Bei "Spar" 
 
Liebe Frau Göbel bitte morgen, Mittwoch:25:7:12: Bitte bei "Spar" einkaufen gehen. 
1 Kilo "Butget"-Gold-Delicius-Äpfel, 2 Birnen, 2 Kiwi, 2 Bananen, ein Packung 
Walnüsse, 7 Kuh-Joghurt, 2 Schafs-Joghurt, Eine Packung Krotten und einen 
Blattsalat, mit so einem neuem Behältnis zum Lulu.DANKE  
 

 



Die: 24:7:12: 07:32: Die Bau-Industrie reist heuer wieder alles auf, wo du  

keine Spur von Not siehst, dass etwas verbessert wereden muss. meine beiden  

Gassen, die Gumpendorfe- und die Grabner-gasse, werden beinhart repariert.  

Ist das die Folge eines Komputers, der sagt, das und das muss schöner  

gemacht werden? 

 

Wie ich ja auh zwanghft gestionieren muss? 

 

Nun zu meinen beiden Träumen: Traum eins ich war "Stat" im Weingrten-Lesen,  

wo ich hinerrücks hören konnte: "das ist der Phettberg". Solsche Flüsterein  

kann ich nicht genug oft hören. GEstern zum Abendesen hab ich eiunen Biss  
vom Speck, den mir der Gumpendorfer Bäurinnen markt getan, und ebeonso om  

Schafskäse, das roch tatal bäurisch und dem gemäs roch ich dann Bäurisches.  

Das ESsen selbst spielte im Traum keine Rolle. 

 

Vornehm schritt ich durch die Wengarten Reihen, hab ich keine einzige Rebe  

abgschnitten! 

 

Ich lebe von vor-vor-GESTERN und sonst bin ich reinste Scheisse. Mea Culpa,  

Mea Culpa, Mea Maxima Kulpa. 

 

Im 2. Traum hab ich erlebt wie ein "Haker" des Lotto-Komputers alles  

gewonnen musste, die Lotterie-Gesellschaft hat dem Haker einen extrem fairem  
Kompromis angeboten, er hat es abert abelehnt wollte alles Lotto-GEld, das  

in der Kassa war haben, so hat er alles verloren, den es kam zu einer Klage.  

Das Hak-Programm war so intelligent eingefädelt gewesen, dass die  

Lotterie-Gesellschaft ihr Programm umändern musste. Ich selbst, schwankte  

im Traum, von einer zur anderen Seiter herum. Liebte den Haker und dann  

wieder die Justiz. 

 

Die: 24:7:12: 07:59. 

 

Die: 24:7:12: 11:14: Hinlegen und es schläft sich Nur halt sorgfältig sich  

zu decken, dass dir nix heraus-schaut, Indem ich werder in Funktion noch in  

Gesellschaft bin, muss ich nur aur auf mich schauen, dass nix herausschaut. 
 

Katalin Butterblume hat soeben angerufen, sie beucht mich wieder am Samstag  

25:8:12. Wenigstens Katalin's Maskottchen darf ich sein. Irgendwie scheint  

mir Maskottchen, meine einzige, in Betriebfunktionierenendes zu sein! 

 

 

E.a.R.: 24:7:12: Petersileschaumsuppe, Ennstaler Bauernknödel, Sauerkraut,  

Kompott. 

 

Keine Kunst wurde je gefunden, die ich handhaben könnte. 

 
Wer weiss, wann wieder ein Sommertag sein wird, wie heute, ich leist mir nun  

fünf Euro und geh damit allein ins Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern  



hinauf, trink einen Kaffe-Hag mit einem leeren Graham und nachher einen  

chinesichen Kräuter-Tee, verschrieben von Dr. Aschauer, vorm Abndessen und  

geh wieder heim. Ich braudhe eine Funktion. 

 

Sonst lieg ich funktionslos den ganzen Tag und schlafe glott nur. 

Die: 24:7;12: 11:40. 

 

Zum Bewegen benötige ich eine Funktion. 

 

Die: 24:7:12: 18:08: Ein jüngerer Patient war mir seiner Mutter oder einer  

Tante im Krankenhausgarten der Barmezigen Schwestern und die Frau begnn  
einen Satz wie folgt: "Wast eh wie die Katzen den Hung begrüssen?" Zu gern  

würd ich wissen wie die Katzen die Begrüssung taten? Sonst war ich allein im  

Garten. Frau Stiefsohn, Sozialbetreuin meiner, wird morgen,25:7:12: 15Uhr zu  

mir kommen. Es kommt keine Stimmung in mich. 

 

Ohne Krankheit und allein zu sein, ist ein Ödes Dasein. 

 

Ich kann nur berichten, dass mein Vata sehr gern in Krankenhäusern war, ich  

folge ihm nach. Geselligkeit ist vermutleich nichts fenzisches. Die:  

24:7:12: 18:19. 

 

----- Original Message -----  

From:From:From:From: Hermes Phettberg  
To:To:To:To: McGoohan ; goebelmimi@xxxxx.de  
Sent:Sent:Sent:Sent: Wednesday, July 25, 2012 9:17 AM 
Subject:Subject:Subject:Subject: Bitte heute beim "Spar": 25:7:12:  
 
Bitte Frau Göbel es regnet, wie kann ich Sie darum nur bitten, beim Spar zu 
holfen:  
Walnüsse, Yoghurt sowohl 2 vom Schaf und 7 vom Rind, Eínen Blattsalat mir in einem 
Geföss zum Lulu, Dricolore Paprika und eine Packung Karotten. KOlrabi. 
 

 

 
 

 

M I T T W O C H : 

 

25:7:12: 

 

11:19: In der Tat liess ich Frau Göbel im Regenguss zum "Spar" gehen, vorher  

macht ich Frau Göbel Nass erstens mit meiner art, wie ich mich aufführe und  

als ich geduscht wurde. Dann mich ins Bett legte und Frau Göbel nachrief:  

"bitte auch ein Kilo Budget-Gold Delicius, 2 Birnen, 2 Kiwi und 2 Birnen. In  

der Tat alldie lange Liste bon Obst & Gemüse kostete nur ca. 19  

Euro.Wenndureisst was du willst, ist"Spar" igend wie billigst. Leider darf  
Frau Göbel von der "Valkshilfe" aus mein Geld verwlten. Gut, zudem würde  

Frau Göbel immer ihr eigenes Geld zu meinem "versehentlich" herschenken. Ich  



kann ja mich mehr richtig verhalten. Frau Göbel ist eine grosse Güte in  

Person. Und ich bin immer so arg zur Frau Göbel! 

 

 

E.a.R.: 25:7:12: Bozener Suppe, Krautflekerl, Gemüsekuchen. 

 

Mi: 25:7:12: 11:38. 

 

Mi: 25:7:12: 13:24: Abnehmender Halfmond. 

 

Vor Gericht in klagenfurth wurde gestanden, dass die Kärnter Regierung sich  
Geld (Parteinfinanzierung) für die Regiernden Parteien sich schenken liess. 

 

Gleichzeitig, als Entlastungs-Griff meldete sich der Vorarlberger  

Landenshauptmann, Wallner warnte die Ärzteschaft, Knaben zu beschneiden. Ja  

sollen denn jetzt Religionen herhalten? Weil die Parteien sich schrarz  

finanzieren lassen? Ich fleihe alle an, lasst die Religionen in Frieden.  

Meine Elternfachten an alles nur nich an das mich beschneiden zu lassen,  

obwohl ich dadurch nicht so leicht mich abwixen hätte können. Die  

Weisheitder Religion Knaben's Vorhaut zu schneiden ist das Klügste generell  

finde ich erstens kommen Knaben nicht "leicht" auf die Idee sich zu grunde  

zu wixen. Zweitens werden dann aus dem ersten Ehe-Fick Knaben geboren. Und  

was sonst wollen Religionen zuerst als männliche Erben? Wenn oft abgespritzt  
werden will, ist der Sperma lascher, sag ich, der Autist, Mea Culpa. 

 

dass Mädchen auch von ihren Intesten etwas abschneiden lassen sich müssen,  

war dann schon eine art Ähnlichmachung der Geschlechter. Kein Mensch hat mir  

je mitgeteilt, was Mädchen an deren Beschneidung geännen? 

 

Wissen tu ich garnix, aber ich predigtdienste hier aus mir heraus. Das was  

ich höre nun von atestischen Gesellschaften, erscheint mir in der Tat als  

Haftlmacherei. In USA werden KNaben von allen Religionen oder auch von  

A-Religiösen die Vorhäute entsorgt. Friede alllen Religionen der Erde. Der  

Nazi-Krieg ist doch Erfahrung total! 

 
Jetzt kommt bald Frau Rothauer-Stiefsohn. 

 

Die Idee der Relidionen hat Jahrmillionen Erfahrungengehabt, die dann in  

"Gott" sich beldeten, wie http gesucht werden muss. 

 

Mi: 25:7:12: 14:03. 

 

Mi: 25:7:12: 18:12: Zuerst war um 25:7:12: 14:05 von Tag zu Tag August Walle  

in seinem Wirken zum Thema. Wall ist 1936 geboren worden, ich erst 1952 doch  

ich bin weit hinter August Wala, bin aber dann als Frau Stiefsohn bei mir  

war mir vorgekommen wie Herr Wala, in der art wie ich benommen habe. Ich  
kann nur mehr scheisse sagen, bin aber selber riesen Scheisse. Ich muss  

aufpassen, dass ich jetz nicht dohc noch in ein "Heim" komme. August Wala  



war ein grosser Selbstständiger. Dringend bräuchte ich ein Plakat von der  

Aussellung überdas Wirken August Walas mir in die Wohnung hängen. (Essl?)  

Irbend wie wurde ich schon zu streng erzogen, als ich blind und voll  

uninformiert, als ich 1969 nach Wien kam da war mit mir nur mehr  

Rudimentares anzu fangen. Wie ich das heutige "Von "Tag zu Tag" hörte, kam  

ich mir vor wie ich gewesen wäre. Die Mutter von August Wala hat ihn als  

Mächen erzogen, damit er nicht eingezogen werden kann, im Nazitktum danals. 

Die Mutter muss schon sehr gross gewesen sein. Es entstand damals ein  

grösstes Kunstwerk. Dinzige , dass - Einzige, die Herrn Wala und mich  

verbindet, ist die Sehnsucht Frau Renate Schweigers! nach uns beiden! DAkE.  

Im Moment geht es der Renate ganz schlecht, sie kommte von Tag zu Tag heute  
nicht anhören. Sondern muss ihr Blut untersuchen lassen. 

 

Mi: 25:7:12: 18:31. 

 

 

 

 

 

 

D O N N E R S T A G : 

 

26:7:12: 
 

06:32: 

 

Sehr geehrte Frau Strecker heute muss ich Sie bitten, mich vor dem Markt am  

Pintplatz zu verstecken, indem wir zumebenfalls "Schlimmen Max" in den  

Einseinhof eghen und nicht auf den Pintplatz. Ich muss dringend sparen. 

 

Und weiss noch nicht genau wann ich wieder vom Sachwalter Geld bekommen  

werde. Der Erste August kann daueren. 

 

Im Radio hab ich gestrern erfahren, dass die Commik-Figur die ebefnfalls  

einen "Robin" als Assistenten hatte wie die Fernsehserie heisst, weiss ich  
im Moment gypishc wieder einmal nicht, Schon oft im ORF zu sehen war, aber  

ich habe erst von Kurt Palm erfahren: "natprlich musst du dein Assistenten,  

als "Robin" anrden und niemals als OLiver (Oliver Hangl) ansprechen, Dass  

damit eine Kommik-Figur im Spiel war, der ebbenfalls sexy war, wie die  

Reale-Kino Version, den "Robin" in kürzesten Höschen zeigte.... 

 

Gar nichts weiss ich, schrecklich. Dumm geboren dümmer gestorben! 

 

Wenn schon "mein" mein Robin sexy total war, wie hat dann wohl der  

Kino-Fernseh-Robin ausgesehen. Der Mörder der 12 Leute in den USA erschoss.  

hat sie besteraft, dass sie sich den Blödsinn in der heurigen Kino-Prenuere  
ansahen? X Versionen der Kommix Figur gibt es schon und ich hab noch nie,  

weder im Buchform noch in Fil-Form gesehen! 



 

Es scheint nun ein weltweits Massen-Ermorden zu geben .Wett-Morden über den  

Globus zu geben. Allen alles perfekt Wer bereitet sich allein, und überracht  

dann alle Welt! 

 

Ist das auch in meine Heutige Traum-Botschaft eingeflossen?: Soeben hat Ö1  

das Wort wiederholt: "Batman" 

 

Mein "Gipralex-10mg" scheint mir nur Worte mir merken zu lassen. 

 

Jedenfalls träumte ich heute, dass ich in New-York herumgegangen sei, mit  
roten Stecknadeln an, die signalisierten, dass hier, (bei mir) es ein  

Tomband zu kaufen gäbe, wo ich Grimms-Märchen vorlesen würde. Und es gab in  

meinem Traum New-York Tonbndfirmen, wo es üblich war, sich das Dutzende Male  

sich kopieren zu lassen. Und schon sah ich andere, die mein Grimm-Tonband  

sich kopiert hatten und verkauften. Hendelt dies von August Wala, Von "Tag  

zu Tag" des 25:7:12. 

 

Weil Renate Schweiger immer Blutspenden geht und nun selbst ihr Blut  

untersuchen muss. 

 

Mein GEstrige Traum (24 auf 25.7.12), wo die Allerältesten im Rdio ausglost  

wurden, die eine Woche lang "Gedanken für den Tag" halten durften! Dass ich  
mir nun so viele Träume merken kann liegt an an Ali Alexander Killmannsegg.  

der, viel liebe in mein Traum-Gestion legt. Danke!, Nun lerne ich wie liebe  

sich ansteckt! 

 

Susamme Lothar ist Fünfzig jährig gestorben. Das Weisse Band, die  

Klavierspielerin... Nun wird gefrühstückt. 

 

Do:26:7:12: 07:26. 

 

Do: 26:7:12: 12:28: Diesen Satz, heraus aus der Ideen-"Quelle": Hermes  

Phettberg&August Wala: Mesa Culpa: Männer, die viel Wixen "müssen" sind in  

"ihre" Frauen, wie narrisch verliebt. Also ist dieses Wixen ein grosses  
Liebekompliment an deren Gattinen, die Männer müssen, bevor ihre Frauen in  

ihnen in den "Griff" kommen! Jedoch Männder, die nur mit Mühe eine Ladung  

Spermien in den Kärper ihrer Frazen kriegen, kriegen dann nur Buben. Aus  

dieser Volksweisheit entstnd das Beschneiden der Männer, denn es müht sich  

ungemein schwer zu sixen wenn du keine Vorhaut kennst. Vorheite reizen! UNd  

das wird dannb via Religion notiert gehalten, jetz geht alles via http. 

 

 

Dieser Satz ist autodidaktisch total, duhsub! 

 

Ich schütz mich, in dem ich die grosse Künstlervigur August Wala hineinlüge! 
 

Nun zu was ganz Anderem: Ich bin klassisch Lügen gestraft worden, als Frau  



Sonja Strecker mit mir auf die Mollardgasse zu strebte, beredete mich Frau  

Strecker: "72 Kilo nach den auftreten meines Schlaganfall-Tums 2004 - und  

nun 78 heisst der Körper baut vor dass er was zum Abmagern hätte, wenn er  

wieder erkranken würde". Gong, Frau Strecker hat gewonnen und ich bat Frau  

Strecker mir vom "Hafner" Ein mürbes Kipferl mit einem Latte - Kaffee in  

den Einstein hof zur Sonne zu bringen. Wenn mich wer sähe im Einstein hof  

trink ic h schwar Kaffee und Kipferl, während gearde im "Falter", mit der  

6-Pack-Brust der bevorserstehenden Olympiade, erwischen würde! Aberwass  

solllichsagen, mein Körper will konsumieren: 

 

E.a.R.: 26:7:12: Zuachinicremesuppe, Marillenknödel,Kuchenschnitte. 
 

Do: 26:7:12: 12:58. 

 

Folgendes hab ich für heute noch vor: Um 16 Uhr werde ich abendessen, dass  

geh ich hinunter vors Haus setz mich auf den Rolator und warte bis die Sonne  

untergeht... 

 

"Vom Tag zu Tag" ist mir jeden Tag spannend, es ist wie die  

Lesy-Brief-Spalte. Heute war die Arbeit, ein mehr bändiges Werk der  

Bürgelichen & jüdischen leite in Wien, vom Beginn des 18. Jahrhundets bis  

Heute. Ein Werk, wie die "Stolpersteine", die das vernichtet Wiener Judentm  

notiert. In der Grabnergasss: "Einsteinhof" & Rotzenstadel hat keinen  
Stolberstein. die Gegend war immer schon Judenfrei. MIch würede so viel  

interessieren, wie Retz mit Stolpersteinen aussähe! 

 

Wie sehr hat sich Mama ein Mädcnen, als 2. Kind gewünscht. Bekommen hat sie  

mich, elenden Im Streit hörte ich einmal aus dem elterlichen Schlafzimner,  

als ich wieder einmal als "schlimm" erkannt wurde, dass der Vater der Mama  

vorwarf, sie hatte mich ja Monatelang in mich erbaut! Merkwürdig, dazu fällt  

mir zu gestionieren, imer ein, dass ein paar Gäuser neben meiner ersten  

Wohnstädte in Unternalb, Frau Holakovski ein, sie kam immer zur Mama, und  

kaufte Eier ihr ab. Ich könnte mir vorstellen, dass Frau Holakofsky der Mama  

beim aus-stragieren meiner, im Mutterleib geholfen beim stragieren meiner in  

Mamas Mutterleib geholfen haben hätte können??? Schluss punkt zu meiner  
abstrusen Phantasie, Wie Mütter & Väter an ihren KIndern bauen, SCHANDE  

total. Mea Culpa, aber im heutigen "Von Tag zu Tag", hat der Moderator Bloom  

gesagt, "alle sollen alles speichern, damit nix von der Vergangenheit  

verloren ginge..... 

 

Meine Telefone rassen schrill mich in die Stille. still! 

 

Do: 28:7:12: 15:46. 

 

 

 
 

 



F R E I T A G : 

 

27:7:12: 

 

06:26: 

 

Nach dem Abenessen ging ich noch vors Haus in die Sonne, als ich danach  

heimging, hatte ich den Inmpuls, wieder einmal meinen Halbbruder anzurufen.  

Es geschah Mir eine typische Gedankenübertrabung: Die Mama, Anna hatte ihren  

99. Namenstag. Theo hatte einen Blumendstock an ihr Grab gebrcht und das  

Grab gevossen. Der Sechsundzwanzigste Juli war immer der Tag, wo die ersten  
eingelegten Gurken essbar waren. 

 

Ichliebe alles essen der Mama nur keine Gebratene Blunzen mir  

Kartoffelschmarren. Das gabs jeden Tag zum Abenessen. Mama kochte mir extra  

ein Griesskoch (Gries wird in auf-kochende Milch einbechüttet) mit  

gericbenem Schokolade. Nix ist schlimmer, als wenn ein Kind "ich) weint =  

ewig flennt und die Milch anbrennt. Mea Culpa. Alles nur kei Blunzen und  

Kartoffelschmarren, mein Kindheitsdrama. 

 

Meine Mama sind jetzt meine Heimhelfys, das Baby bin ich ewig geblieben, ich  

halt mich genauso balanziet, dass ich ja in kein Heim komme, insonahe bin  

ich intelligent. 
 

August Wala wurde immer als reichlich intelligent eingestuft, hörte ich in  

"Von Tag zu Tag", Wala wäre sonst ewaig in den Spiebelgrund gekommen. Meine  

Andruhung war, der Retzer "Turmhof", einer Filiale vom "Erziehungsheim  

Eggenburg". 

 

Jedes Kind hat seine individuelle Hölle! Insonahe bin ich ein Unberührbarer.  

Der ich ewig bin. Heute trräumte ich von einer Gruppe um Frau Tamara  

Stadnikow , die alllle voll "BERÜHRBARE" waren und mich quasi als  

Maskottchen zu liessen. Spannend, wie in einem Krimi sah ich mir im Traum  

zu, ob ich eine Rüschen-Binde mir mit gehen lasse, wenn ich heimgehe? Befor  

mich der Traum das zeigte, musste ich lulu. Reant Schweiger hat mir  
vorgelesen, aus der Zeitschrift "Die ganze Woche", von der Gruppe um  

Tamara. Heute muss ich mir 2 Mohnbeubel beim Hafner kaufen, denn jeden Tag  

ein halbes Mohnbäugel, füttert meine Traum-Zentrale. 

 

Alles Gut zu Deinem Namenstag Mama es möge doch sein, dass wir dannnnnnn  

wieder einmal ahen, nein Kuddern können, wie wir einmal das mussen, als ich  

in der Pfarre Hemma Pastoralassistent gewesen bin. Einmal wollten wir  

gemeinsam (Du und ich) die Vesper, die ich mit dem Verfielfältigungsanlage  

mir abzog gemeinsam beten, aber plötzlich mussten wir vrüllend lachen und  

konnte nicht mehr weiterbeten. Die Schönsten MINUTEN, die wir je hatten.  

Vielleicht hast Du dich bekränkt, dass ich ganz vergass, dass gestern Dein  
Namenastag war. 

 



A Prop Pos IHR: vorgestern soll in New York eine Marienerscheingewsen sein,  

meldete um 24:7:12: 18:55. 

Fr:27:7:12: 07:12. 

 

 
----- Original Message -----  

From:From:From:From: Hermes Phettberg  
To:To:To:To: McGoohan  
Sent:Sent:Sent:Sent: Friday, July 27, 2012 7:29 AM 
Subject:Subject:Subject:Subject: Einkaufen Billa & Hafner 27.7.12:  
 
Bitte Herr Georg Spanseiler heute beim "Billa" :  
Beeren, Marillen, Pfirsiche, grosse Paradeiser, Lauch, Suppengrün, ABEr ICH MUSS Sparen! 
Die Karotten waren voller Pilz!  
Beim "Hafner": 4 Dinkelleibchen, 2 Mohnbeugel. 
 
 
 

Fr: 27:7:12: 11:29: Wir sind alle von der selben Gattung, genannt "Mensch". Daher 

wollen wior alle jeden Morgen neu "starten", es dauert lange, bis dieser Satz nir 

ent-gestionierte.  

Seit ich allein im Pintplatz mich sonne, und dann mit dem Rolator "bewaffnet" vor 
Haus sitze, weiss ich das das mit dem "täglich neu starten" stimmt! Immer komm ich 
an jemanden an, der mir hilft ins Haus hineinzu kommen, so auch heute, ein 
herzlieber fGlatziger im Vollschweiss, half mir ins Haus fherein. Das Sozialseih 
reinigt.  
Herr Spanseiler hat mir, inclusive Kaffee und Kuchen um ca. 15 Euro eingekauft. 
Hoffen wir dass die neuen Karotten, aus diesn Suppengrün ohne Pilze bleiben. Ein 
ganzes Kilo Karotten, war voller Pilze!  
Nauer Ego-Beschluss, jeden Tag wo ich mich am Pintplatz sonnen kann werde ich mit 
Kipferl, heisses Wasser, Latte-Kaffee ohne Zucker aber mit heisser MIlch kaufen. 
Es Schumkaffere aus diester neuen art von Kaffee-Machine ist ein riesen Hit, der 
Industrie - Schaum Kaffee macht süchtig. Die Industrien weiss, es gelingt alles 
nur mit "Sucht". Wir sind alle von der art Mensch. 
E.a.R.: 27:7:12: Zwiebelsuppe, Gebackeme Fischstäbchen, Petersilkartoffeln, 
Paradeiser-Salat, Bio Joghurt.  
Fr:27:7: 12: 11:52. 
S A M S T A G : 
28:7:12:  
06:31:  
Gestern war der grosse Esesell, er redete im Parlamentsgebäude auf Ö1 um 27:7:12: 
16:00 und um 18:25 Uhr Frau Gudrun Callergie über die Grösse, die die EU uns 
stiftet zu hören. Im Traum verband ich diesebeiden grossen Hör-Erlebnisse, dass 
ich in "A Schobce Oress" war und alle Medien der Welt, durch meine Hönde gingen. 
Da ich immer alle Zeitungen sammalte ich im Traum nun alle Titelseiten, ich wettt 
die waren alle formgericht, eben so wie sie wirklich aussehen, im Traum zentrum 
verwurstet. Es war eine totale Fernseh-Sendung die ich hatte.  
Stefan Essel hat erst mit 88 begonnen, alle Gedichte, die er für wert befand, in 
sein neues Buch aufzunehmen, auswendig gelern und kann nun alle aufsagen! 
Herr Essel hat die Menschenrechte für die UNO formuliert. 
So hab ich mir darüber hin weg geholfen, dass ich mit 2 Fernbedienungs-Druck 
anlagen überfordert bin und die Eröffnungen der Salzburger Festwochen und der 
Olympiaspiele in London im Fernsehen zu sehen. Den Traum find ich "eh" besser . Im 



2. Traum träumte ich von Kurt Palm: im Traum ging ich davon aus, dass ein Bruder 
von Kurt Palm eine Kinderoper schrieb, und ich pflanzte Kurt, dass er in der 
Eingliederung der Hicrachie seiner Untertanen, keine korrekte Ordnung 
hineinbringt.  
Dies muss meine Traumhierarchie mit der strengen Ordung in der "Volkshilfe", darin 
weiss jedes, was es darf und was nicht, ganz streng ist das geregelt und in der 
Hierarchie der Regie Kut Palm's, ebenfamals war es das nicht, behauptete der 
Traum, und ich nerkte das ist Heikel! Das darf ich nimmer, weil, dies beleidigt 
den Kurt zu sehr! 
Im Meditierern nach dem 2. Traum kam ich in der Ergründung meiner Homesexualität 
gross weiter. Dr. Kenneth Thau & Sigmund Frud wirkt weite!  
Und zwar so: Frau Göbel sagte Herrn Spanseiler (beides Heimhelfys) weiter, dass 
ich im Duschen, vorigem Mittwoch mich so arg arg aufführte, dass sie weinen 
musste!  
Vor Männern hab ich mehr Angst, als vor Frauen. Das ist es. Vor Frauen schies ich, 
aus dem Mund, Ärgeres heraus, als vor Männern! 
Als ich ca. 5 war, fuhr Vata, mit dem Traktor und mir, quer durch den Retzer 
Hauprplatz. da hielt ihn ein GEndamrme, in voller Uniform, auf und verlangte, ich 
müsse sofort, vom Traktor-Beifahrer-Sitz ZURÜCK auf den Traktor-Anhänger, mich 
setzen! 
Ich begann häulend laut zu weinen, und gewann, der Polzist (Gedarm) fand Gnade und 
gestattete es ausnahmsweise! 
Dies könnte mich in die Homosexualität gebracht haben. Streng gekleidete Uniformen 
brachten mich in versaute Blue Jeans und ins Masochistische hinein. D.h. Verwegen, 
verwegen Aus-sehendes  
Dazu kam, dass mir einfiel, dass ich noch nie von einer Oper ghört habe, wo Jesus 
und die Peiden, mit ihm Gekreuzigten singend sterben müssen. Wir lieben es, im 
Leiden angesehen zu werden?  
Du musst Jämmerlcih dich darstellen und bekommst Zustimmung!  
Ich hatte eine weise Nacht vollbracht und bin "nur" fest zugedeckt gelegen! 
Sa: 28:7:12: 07:24. 
Sa: 28:7:12: 10:28:  
E.a.R.: 28:7:12: Karottenchremesuppe, Gemüselasagne, Kuchenschnitte.  
Soeben war im Radio 35 Jahre Arna-Bewegung: 28:7:12: 09:05. Und ich habe bitter 
erkannt, dass alle die darpber sich Erinnernden, haben den Wiener Slang (Dialekt 
der Jetztzeit). Egal wo immer ich diese Frage mir stelle, ob ich diesen Slang auch 
sprechen könnte, erkenne ich das ich ein UUNBERÜHRBARER bin. Der Sleng, den der 
Vata sprach, war mir unerträglich! Mit dem Radio lernte ich Hochdeutsch zu reden 
und kann und konnte defakto mein Leben lang keine andere art zu reden. Mir Möhe 
muss ich aus dem Mund herausbellen, und froh sein, dass ich verstanden werde, was 
ich denn bräuchte. Komuniziere, nach den Schlaganrällen nur mehr mit Formularen, 
defacto. Wie heisst der "Ostbahnkurti" bürgerelich?, der ist die Person, diesen 
Slang lehren könnte.  
Gestern vewerndete ich im Brief an Mama im Himmel, zu ihrem Namenstag das Wort 
"kuddern", meinte damit eigentlich: Mama und ich hatten einen unstillbaren 
Lachkrampf im Beten bekommen. Meint das das Wort "Kudern", lieb Roman&Markus? 
Das Tätigkeits-Wort "kudern" kommt im Ö1 nie vor, aber ich weiss, dass es es gibt, 
aber welche Tätigkeit ist damit gemeint?  
Im grossen "Grimm" fände sich das Wort, aber ich hab keine Möglichkeit, das zu 
eroieren.  
Ali bringt mich nun in die Vorabendmesse hinauf, hoffentlich erinnere ich mich, 
ihn zu fragen. Ali und NAC-HI sprdhen auch perfekt ihre Slange, Mehrzahl.  
Sa: 28:7:12: 11:52. 
Wenn ich zu hungern begänne, bekäme ich Rückenschmerzen. 
31. Kalenderwocnhe: 



S O N N T A G :  
29:7:12: 
Dringend will ich Näheres über des sagenhaften Persischen Melchisedek wissen. Denn 
in der Ordnung des Felchisedek lebt die Keuschheit der Römisch-Katholischen 
Weltkirche. Das kam so, dass die r.k. Pfarre Gumpendort einen neuen, knusprigen 
Pfarrer hat. Er ist ca. 35 ung gehört zum Orden der Eucharistiner, es könnte seun, 
dass der seune gleichzeitig mir ihm ordiniert wurden, eingeladen hat sich auch ein 
mal die glückselige Gegend Gumpendorf anzuschauen. Gut ich kann nie wieder was los 
lassen, wo ich es gewohnt bin. Doch meine Sexnot hötte ich nie in der Ordnung des 
Melchisedek ableben können.  
Wie all die ca. halbe Dutzenden, frischen Männner ihr Sexnot "dar-zu-bringen" 
schaffen?????? 
All meinen Verwandten halt ich es auch geheim. Eine Gemeinschaft von, "in der 
Ordnung des Melschisedek" Labenden ihre Sexnot "beichten?" Sigmud Freud schau owa 
(herunter). 
Übrigens Ali übersetz "kudern" keinefalls mit Lachkrampfhaben, sondern mit im 
Geheimen Lachen, aber bissl was an Gelächter entkommt einem dann doch. Ali 
überetzt Lachkrampf haben mit "i brunz mi an"  
Etwas sehr Paralles zu Lebenslang keusch leben = Gott darbringen.  
Als Mama und ich in Unternalb Nr.165, nun geändert in Unternalb Nr. 46. die Vesper 
beteten meinem, "unserem" (Mama's und Meinem) Lachkrampf hatten, entkamen mir ein 
paar Tropfen Urin. 
Irgendwie schämten wir uns danach und hatten nie wiedergemeinsam gebetet. 
Ob der Mama ebenfalls, wag ich gar nicht zu denken. Ich fürchte, die Mama trümte 
immer dann vom Teufel, wenn sie sexuell was duchmachten musste, in der Nacht?  
Als ich dann schon in die Schule gehen musste konnte ich nur dann in mir soviel 
Lern-Ruhe ausbreiten, wenn erstens die Küche, worin wir dassen, Vata war immer im 
Keller, Die Küche musste immer penibel rein sein, Merke: Melchisedek-Alarm!, die 
Tür geschlossen, auch bei totaler Hitze, sein, und die Mama musste am Herd sitzen, 
nur so vermochte ich zu lerernen. NUR SO! Wahrlich ich bin eine Qual! 
Geträumt hab ich heute von diesem Herd. Vom Mama's Herd hab ich heute geträumt.Von 
Mama persönlich war im Traum war von Mama nix zu sehen, aber in Herd war ein 
Geheimfach, dies Fach zog ich heraus und darinen waren Lauter begratene Bizza-
Stücke, die mir alle auf den Fussboden fielen. Dies muss die Traumzentrale sich 
aus den Himbeeren erbaut haben, die mir gestern aus dem Kühlchrank auf den 
Fussboden gefallen sind.  
Diese gemütliche Mama-Wärme hol ich mir nun, dass ich nur "gestionionieren" kann, 
wenn Texte auf Ö1 laufen. 
Früher lernen wenn, Mama am Herd sitzt, heute, wenn auf Ö1, mir, verständliche 
Texte spricht. 
Jetzt bin ich wenige Tage vor meinem Sechziger, und muss jeden Tag Dreizehn 
Tabletten nehmen, da fällt es leicht in der "Ordnug des Melchiseek" zu leben Aber 
wenn ein Junger Mann erschiene, in versauten Bluejeans....... 
Wie gelingt das Geheimnis r.k. mit den jungen Knusprigen Priester-Burschen aber? 
In der Ordnung des Melchisedek. Lebenslang. Jedentag sich auswixen und dannn 
beichten- Tag für Tag wixen, beichten. Wie die Freiheitlcihyx in Kernten jeden Tag 
aus dem Landtag ausziehen müssen, um ihre Mehrheit vorzuhalten? 
So: 29:7:12: 07:50.  
So: 29:7:12: 10:32:  
E.a.R.: Grißnockerlsuppe, Burgunder Rindabraten, Serviettenknödel, Kartoffelsalat, 
Kuchenschnitte. 
Heute ist der 17. Sonntag im Jahreskreis, da erzähltn Johannes, wie Jesus mitdem 
Vorrat eines kleinen Buben eine riesen Fans von ihm sättigt und Dutzende Körbe 
Nahrung übrigblieben.  



Bevor eie Herrschaft des augenblicklichen Papstes, Frauen Messe lesen lässt und 
das Evangelium erläutern lässt, karrt Benedikt XVI., von allen Ländern der Erde 
Priester, der reinen & männlchen art überall dorthin, wo nicht genug reine Männer 
mehr gegeben sind. Nur ja keine Frauen Und die dann bereitsind, diese Messen zu 
lesen, sind fest glöubig, im Mysterium "Gott" Qusimüsssen alle Personen von selbst 
drauf komen, das DU als Wunder-ver-bringer Gottys gefragt ist.  
Ein grosses Kreuzwort-rätsel. Wenn du Essen und so weiter nicht gibst, gibt es 
niemand, doch wenn, dann gibt es Fülle für alle. 
Nun ist die 30. Kalenderwoche komplett, liebe Grüsse, McGoohan! 
So: 29:7:12: 10:57. 
 

 

 

So: 29:7:12: 17:23: Wie ich auch suche, ich finde keinen Grun mit wen zu  

telefonieren, obwohl ich dringend mir wem reden muss. Warum ich weiss es  
nicht. Wie machen dies all die anderen die Mode des Nichttelefonuierens zu  

handhaben? 

 

Alles ist in mir in Ordnung, aber es fehlt mir total einen Tag genz ohne  

Gespräch. 

 

So: 29:7:12: 17:28. 

 

 

 

 

 
M O N T A G : 

 

30:7:12: 

 

06:49: 

 

Roman hat den Predigtdienst mir schon geamilt, Phettbergs Büro aber ist so  

knapp, dass ich mir die Zetteln die den PD Nr. 1003 "Lasst die Religioen in  

Frieden" mir nicht genau ordnen kann den Zusammenhang aufzufassen. Ich werde  

warten, bis Frau Gäbel ihn mir zu Geför bringt. Hier sitz ich schon lange,  

aber das Ordnen des Out-Look-Express hat mich aller Sinne beraubt. Ich muss  

mich neu ordnen. 
 

Mo: 30:7:12: 06:59. 

Mo: 30:7:12: 16:55: Natürlich ist auch dies nun wieder absolut  

autodidaktisch: Um 15:05 wurde die Mühe des "Armen Spielmanns" die Novelle  

von Grillparzer vorgestellt und um 16:00 war auf Ö1 die Misere, dass Das  

Internet so falsch sich finanzieren kann und muss. 

 

"Der Kampf um die digitale Kopie": Absolut in dieser Frage, wie das Digitale  

kopiert wird, bin ich K-O-M-U-N-I-S-T-I-S-C-H! Denn die, welche so fit  

sind, dass das Geschaffene verkauft werden kann, d.h. etwas in die Hand  

geben können und dafür Geld bekommen, beispielsweise Eintrittsakarten  



(Veranstaltungs-Ebene schaffen, bzw. Bücher bzw. CD verkaufen können,  

mögen doch, um himmels willen, ihre Internet-Nutzung selbstverständlich wie  

die, die nie weiter, als auf das "Arme Spiel-leute" Niveau es schaffen,  

wie z.b. Jedes Blatt Papier enthält jetzt bereits einen Milli-Groschen für  

das Kopieren, so möge doch die Politik Verteilens-Gerechtigkeit in der  

Digital-Frage er-schaffen! 

 

Heute war Frau Strecker meine Heimhilfe, doch ich dachte die Heimhilfe käme  

schon um 9:10, wie jeden Tag, doch es wurde 12 Uhr und ich sass ab 09:05 die  

ganze Zeit vorm Haus, doch ich weiss, auch wenn die Sonne nicht direkt  

scheint, für meine Kalziumsbildung reicht das, sich Raussetzen ins Freie und  
meine Knochen werden fest und fester, wie kleine Kinder, nur das Freie  

benötigen, um ihre Knochen richtig zu bilden. 

 

Frau Sonja Strecker hat mir zusätzlich eh meine wöchentlichen 40  

Oliovit-Tropfen eingeflöst. 

 

Direkt weinen hätt ich können, wie hell Roman Predigtdienst Nr. 1003 baute.  

Ich war zuerst voller -Sorge, Roman hätte mich nicht verstanden, doch als  

Frau Strecker die Beschneidung mir vorlas, jubelte ich hoch!Danke danke! 

 

Jetzt kommt bald Konrad und wir gehen rund um den Pintplatz. 

 
Ich werde dieses Protokoll mir ausdrucken und werde Konrad bitten, es mir  

vor zu lesen und beurteilen, wie er die Lage sieht. 

 

Mo: 30:7:12: 17:45 

Konrad ist in der Frage genauso komunistisch, hat mir nur die vielen  

Tippfehler ausgebessert und nun könnten Roman&Markus dies zu PD. Nr. 1004  

bilden. 

 

 

Danke herzlieber Konrad! 

Mo: 30:7:12: 19:02. 

 
Damit mir alles erhalten bleibt, muss ich jetzt das frühere Datum lassen,  

obwohl das Datum 19:02 das Gültige ist, Vorher (17:16) war das, mit den  

vielen Tippfehlern, denn es ist ja so leicht, alles zu "aktualisieren" Wenn  

du älter wirst, graust dir vor diesem ständigen "updaten", ohne dass du  

merhst da war doch vorher was anderes gestanden?, nur dein Gedächtnis kännte  

schwären..... 

Mo: 30:7:12: 17:16. 

Die: 31:7:12: 03:30: 

 

 

 
D I E N S T A G : 

 



31:7:12: 

 

03:32: 

 

Relitionen sind fleischgewordene Lexikas, ein kleines Gebiet wie, das des  

uralten Judentums hat "sich" gemerkt, Milch wird schnell mit Pilzen kaputt  

gesonders wenn es mir Fleichlichem in Berührung kommt, Unzählige sind an  

einer Krankheit dann versorben, also wurde es ein absolutes Gesetz, Ja  

niemals Fleishliches mir Milchigem zu berührem! 

 

Jetzut haben wir unzählbare Information, doch darf des halb religiöse  
Gesetze verachtet werden. 

 

Niemand kann sich mehr danach sehnen, dass Gotty und so, ewig walten mägen,  

doch mein Wisen sagt es ist extrem Unwahrscheinlich, Gotty und so weiter... 

 

Doch wenn ich die Meldungen von den Gesetzen, die sich Internet-Adressen  

über ihren Gewaltbereich erlassen... Und um wieviel Kleiner du darin  

wirst.... Irgendwo steht kleingedruckt, "du bist garnicht"...... 

 

Wenn ich da im "Büro Phettberg" throne, da bin ich gross, über mich harrscht  

kein Facebook Dank McGoohan hab ich mich gehütet, in Facebook mich anzu  

melden. 
 

Wenn ich jetzt höre, wie die "Republikaner" in den USA Krieg hetzen:  

Isralel gegen Iran..... Oder Waffen frei in guter alter Cowboy-Tradition....  

Und Facebook alle Copyrechte bald haben wird über jedes Wort, das im Inernet  

geschrieben wird.... 

 

Es ist verdammt schwer, sich in Balance zu halten, Ohne Alkohul, Drogen und  

Gotty.... In ewiger Einsamkeit. 

 

Ich schwöre auf "Gestion". Heute ist Dr. Aschwauer da, hoffentlich kommt  

heute der Fahrtendienst, weil ich hätte heute kein Geld für ein Taxi mehr. 

 
Es ist wunderbar dass ich einen Rechtsanwalt habe, der mich besachwaltet.  

Egal ob es Gotty ist, das weiss, oder ob es meine Aus-Finsterungen, bzw.  

Aus-stahlungen sind, die Koalition mir erschaffen.... 

 

In Wonne leb ich vor mich hin und höre Ö1. 

 

Feinst dass ich nie lesen kann, muss, was ich die ganze Wurst her -  

gestioniere. 

 

Roman&Markus lesen! Niemand kene ich der, wie ich, zwar blind schreiben  

kann, aber dann nicht exakt lesen. 
 

Gestern war Konrad Zeuge, wie schwer ich mir tue, das, was ich soeben  



tippte, zu lesen. 

 

Die: 31:7:12: 04:17. 

 

Die: 31:7:12: 12:22: 

 

Die: 31:7:12: E.a.R: 30:7:12: Reibteigsuppe, Kafbsbeuchl, Serviettenknödel,  

Kuchenschnitte. 

 

Die: 31:7:13: E.a.R.: 31:7:12: Gelbe Rübensuppe, Gefüllte Paprika in  

Tomatensauce und Salzkartoffeln, Banane. 
 

Kein Satz sammelt sich in Moment in mich. NAC-HI ist vom Urlaug zurück ich  

hab absolut keine Sehnsucht auf Urlaub. Zufrieden hait, dass mir grausen  

müsste. Zwei Fünfundreissigjährige Türken fuhren mich heute Fahrten-dienend  

hin und zurück. Heute kommt ein Student vom Sachwalter und versorget mich am  

Nachmittag mit meinem Monatsgeld. Bin zufrieden, find mich ab, Objekt zu  

sein. "Theoretisch" deute ich mich schon ur-lange als masochist.  

Die:31:7:12: 12:37. 

 

579 Euro. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

--------------------------------------------------------------------------- 

------------------------------------------------ 

Wort fügte sich zu Wort und so entstand im Duett mit McGoohan die Phettberg - 

Gestion. Es wurde also am 21.11.07 gegründet. So webt sich wahrscheinlich alles 

Erdreich und wurde zur Fülle? 

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>><<<<<<<<<<<<<<<< 

 
Gestion wird in der Regel jeden Sonntag um 17 Uhr upgedatet! 


